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Wie könnte ein ideales Familienbad
aussehen? Mit dieser Frage beschäf-
tigten sich Holger Steub und Cyrus
Ghanai, die sich in unserem 1. Kreativ-
Wettbewerb unter den Top-20-Badpla-
nern platzieren konnten

Neben schweren Trucks standen
auch die praktischen Kleintrans-
porter im Mittelpunkt der 60. IAA-
Nutzfahrzeuge, die vom 23. bis 
30. September 2004 in Hannover
stattfand. Was demnächst auf un-
seren Straßen rollen
wird, erfahren Sie ab
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Nach den ersten acht Monaten muss
die Solarbranche ernüchternd fest-
stellen, dass der Zuwachs 2004
deutlich unter den Erwartungen
liegt. Was sind die Gründe für die-
se Entwicklung und
was können die Betei-
ligten dagegen tun?
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NACH MASS:
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plus
Zum Angebot dieser
neuen Hansa-Dienst-
leistung gehören
Farbvarianten, Ober-
flächen und Spezial-
beschichtungen, Son-

derkonstruktionen sowie Signierungen mit
individuellen Motiven.
Ob ein Exemplar oder beliebig viele. Mit
festen Terminen und zu definierten Kondi-
tionen. Ansprechpartner sind unsere Mit-
arbeiter in Ihrer Niederlassung.
NL Süd: (07 11) 16 14-8 00
NL Mitte: (0 21 53) 1 23-2 00
NL Nord: (05 11) 94 69 70
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Immer mehr Auftraggeber fordern
ganzheitliche Komplettleistungen,
die zunehmend von großen General-
unternehmen durchgeführt werden.
Kooperationen helfen den Hand-
werksbetrieben, die grö-
ßenbedingten Wettbe-
werbsnachteile auszu-
gleichen

56

Ganzheitliche 

Betreuung

Beschleunigte 

Abwicklung

Einsatz modernster

Technik

Ganzheitliche 

Planung

Ganzheitliche 

Gewerkskoordination

Eigendiagnose mit

Fernüberwachung

Übernahme von 

Betreiberaufgaben

Professionell ausge-

bildete Handwerker
Kunden-

erwartungen


